
2. deutscher Body-Congress
Nach der gelungenen Premiere 2009 war auch der 2. Body-Congress, 
im Juni in Biberach, ein voller Erfolg.
Auf Einladung von Dr. Markus Steinert trafen sich erneut viele der nam-
haftesten europäischen Experten auf dem Gebiet der Beeinflussung 
von Körperform und Figurproblemen, Diät- und Stoffwechsel-Exper-
ten sowie zahlreiche Schönheitschirurgen, um neueste Methoden und 
Techniken zu diskutieren. 

So kriegt das Fett sein Fett weg
„Speziell in den vergangenen Jahren wurden auf diesem Gebiet enorme 
Fortschritte erzielt“, erklärt der Gastgeber. So können heute unerwünschte 
Fettdepots gezielt und schonend beseitigt werden. Neue Techniken wie 
Ultraschall-Lipolyse, die Fett durch Anwendung von therapeutischen Ul-
traschalls entfernen, werden immer effizienter eingesetzt. Dabei wird das 
Fett mit gefahrlosen Radiowellen und Infrarot-Wärmestrahlen zunächst 
aufgeheizt, so dass die Ultraschall-Wellen leichteres Spiel haben und die 
Fettzellen besser vernichten können. Die von den Fachleuten verwendeten 
Geräte erzeugen keine Schmerzen, nur gelegentlich ein leichtes Zwicken. 
Auch mit gezielter Kälteanwendung lassen sich große Erfolge erzielen. Ent-
wickelt hat die Methode, genannt Cryolipolyse, ein deutscher Wissenschaft-
ler an der Universität Harvard (USA). Völlig schmerzlos wird dabei das Fett 
zwischen zwei Kälteelementen so gezielt abgekühlt, dass es langsam sulzig 
und schließlich vom Körper abgebaut wird. Diese Methode, die vor einem 
Jahr via Live-Übertragung auf dem 1. Body-Congress erstmals in Europa 
vorgestellt wurde, wird auch in der Hautklinik Laserklinik Dres. Steinert an-
geboten und erfreut sich bei Männern und Frauen mit kleinen Fettdepots 
großer Beliebtheit.

Sicher & seriös
Große Sorge bereitete den Experten ein wachsender Markt unseriöser An-
bieter, die sich mit teils nutzlosen, gefährlichen Geräten etablieren wollen. 
Blumige Versprechen locken die Patienten – doch das Risiko dieser Geräte 
ist ungeklärt. Aber es gibt Hoffnung: Am 1.4. wurde das Gesetzt zum Schutz 
gegen nicht ionisierende Strahlen (NISG) erlassen. Es verbietet Kosmetikern 
und anderen medizin-technischen Laien solche Geräte zu betreiben. Darü-
ber hinaus beschäftigten sich die Kongress-Teilnehmer mit den biophysika-
lischen Grundlagen der neusten Techniken. Parallel fanden in der Laserklinik 
Dres. Steinert Kurse und Workshops zum Training der Ärzte statt.

Weitere Infos:
Hautklinik Laserklinik Dres. Steinert
Holzmarkt 6
88400 Biberach
www.hautdoc.de
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